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Hüttn is schöi
Einweihung und kirchlicher Segen für die Dorferneuerung Hütten

„Komm schauts doch no a bisserl, alle Leit 
sollns wissen: Hüttn is schöi...“ - Der Chor 
„ChorAlle“ drückte musikalisch aus, was mit 
der Dorferneuerung Hütten passiert ist.
Am 27. September 2019 eröffnete der Hütte-
ner Chor unter der Leitung von Sabine Braun 
die Einweihung nach der Fertigstellung der 
Dorferneuerung Hütten mit dem von ihr 
selbst getexteten Lied „Hüttn is schöi“, das 

für Bürgermeister Edgar Knobloch sogar der 
neue „Wiesn-Song“ ist. „Es ist ein schöner 
Tag“, meinte Knobloch, auch wenn es wet-
termäßig nicht gerade optimal war. 
Der Bürgermeister begrüßte neben einigen 
Ehrengästen und den Vertretern der betei-
ligten Firmen; besonders aber die Anwohner 
von Hütten. Der Arbeitskreis Dorferneuerung 
führte Gespräche seit dem Jahr 2013, wo 

die Ideen nur so gesprudelt sind. Über den 
Hügel sei lange diskutiert worden, wie dieser 
aussehen soll. Der Straßenbereich wurde 
enger, um eine Entschleunigung herzustel-
len. Das Fazit von Knobloch: „Der zentrale 
Punkt gefällt mir ganz gut!“
Aber auch die anderen Aktivitäten bei der 
Dorferneuerung rund um die Laurentiuskir-
che, den Felsenkellern mit dem Limpelbrun-
nen und dem Festplatz beim Feuerwehrhaus, 
der bereits sehr gut angenommen wurde, 
sind sehr schön geworden. Das Ziel wurde 
erreicht. Der Bürgermeister bedankte sich 
beim Amt für ländliche Entwicklung, beim 
Arbeitskreis Dorferneuerung, wo kontrovers 
nach Lösungen gesucht wurde, bei Walter 
Plößner für die Bauaufsicht, bei Siegfried 
Witzl, der den Boden am Festplatz bewäs-
sert hat und bei den Kirwaleit. Dank für die 
Hilfe zollte Knobloch auch Gertraud Konle, 
Christine und Heiner Panzer, der Feuerwehr 
Hütten, sowie dem Bauhof und der Verwal-
tung.
„Zukunft ist kein Schicksal, wenn wir nicht 
nur nach Verantwortung anderer schauen, 
sondern auch die eigene erkennen“, sagte 
Erik Bergner, der Abteilungsleiter des Amtes 
für ländliche Entwicklung, der damit den 
Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier 
zitierte. Dies bedeutet, dass die Kommunen, 
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besonders im ländlichen Raum die anste-
henden Herausforderungen erkennen und 
entsprechende Antworten geben. 
Die Dorferneuerung ist eine Stärkung länd-
licher Kommunen und dient der Unterstüt-
zung der dort lebenden Menschen. „Ziel ist 
es, vitale Dörfer als lebendige Heimat mit 
eigenständigem Charakter und als attrakti-
ven Lebensraum für Jung und Alt zu erhalten 
und weiterzuentwickeln“, betonte Bergner. 
Für die zur Verfügung gestellten Fördermit-
tel galt sein Dank dem Bayerischen Landtag. 
„Private Maßnahmen können im direkten 
Umfeld auch durch das Amt für ländliche 
Entwicklung gefördert werden“, teilte Berner 
mit.
Bergner gratulierte allen Beteiligten der Dor-
ferneuerung und bedankte sich bei der Stadt 
Grafenwöhr, dem Bürgermeister und dem 
Stadtrat sowie Projektbetreuer Georg Braun-
reuther. Auch der stellvertretende Landrat 
Albert Nickl gratulierte der „Braut“ Hütten, 
die „hübscher und attraktiver“ geworden sei. 
„Die Menschen sollen sich hier wohlfühlen 
und hierbleiben“, so Nickl.
„Für die Gemeinde ist Hütten ein Gewinn; 
das Projekt ist ein gelungenes Werk von 
vielen“, sagte das Hüttener Urgestein und 
Stadtrat Gerhard Mark. Er sprach die Tra-
dition und die Sicherheit für die Kinder an. 
Beim Limpelbrunnen hat Mark sogar eine 
Vision mit einem Heilwasser. Vielleicht ent-
steht das „Bad Hütten“!? Architekt Hannes 
Oberndorfer meinte: „Hütten war schon 
immer anders.“ Bei der Dorferneuerung gab 
es auch kein Band, das durchgeschnitten 
wurde. Im Bezug auf die Felsenkeller über-
reichte er an Bürgermeister Edgar Knobloch 
einen Schlüssel, denn dort könnte man einen 
Wein zum Reifen bringen...
Bevor die gelungene Dorferneuerung aus-
giebig am Festplatz beim Feuerwehrhaus 
gefeiert wurde, erteilte Pfarrer Bernhard 
Müller den kirchlichen Segen.
Bilder und Text: Renate Gradl

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits  
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Außensprechtage der Notarin 
Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:30 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 6. November 2019,
Mittwoch, den 20. November 2019 

(Buß- und Bettag)
Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Förderung privater  
Maßnahmen in der einfachen 

Dorferneuerung Hütten
Als Hauseigentümer  von der Dorferneuerung 
profitieren.
Im Gemeindeteil Hütten läuft das mehrjäh-
rige Verfahren zur Dorferneuerung. In dessen 
Zuge haben sowohl die Privateigentümer als 
auch die Stadt die Möglichkeit, beim Freistaat 
Bayern Fördermittel zu beantragen. Besteht 
an Ihrem Privathaus Sanierungsbedarf? Dann 
schließen Sie sich als Privateigentümer der 
Idee der Dorferneuerung an und lassen Sie 
sich über Fördermöglichkeiten beraten! Einen 
ersten Überblick mit allen wichtigen Kriterien  
und die Gebietsabgrenzung innerhalb von 
Hütten finden Sie auf der städtischen Home-
page unter www.grafenwoehr.de
Als Ansprechpartner dient Ihnen das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberpfalz in Tirschen-
reuth. Die zuständigen Mitarbeiter erreichen 
Sie dort unter 09631/7920-356 und 358.

Einladung

Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 
den 10. November 2019 findet in Gmünd eine

Gedenkfeier 
für die Toten beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
Programm:
08.30 Uhr Treffpunkt am Haus der Vereine 
zum Kirchenzug
08.45 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Schweigemarsch zum Gedenkstein
Dort findet die Gedenkfeier mit Gedenkrede 
und anschließender Kranzniederlegung statt. 
Musikalische Begleitung durch die Stadtka-
pelle Grafenwöhr.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 
den 17. November 2019 findet in Grafenwöhr 
eine 

Gedenkfeier
für die Toten beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
Programm:
09:00 Uhr Katholischer Gottesdienst in der 
Alten Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“
Die Vereine und Verbände mit ihren Fahnen 
sowie die Behörden sammeln sich um 08.45 
Uhr am Marienplatz, anschließend gemein-
samer Marsch mit der Stadtkapelle zur Alten 
Pfarrkirche.
Nach Beendigung des Gottesdienstes – 
gegen 09.30 Uhr – Aufstellung an der Alten 
Pfarrkirche und Schweigemarsch zum Krie-
gerdenkmal am Rathaus.
Am Kriegerdenkmal:
Gedenkfeier und gemeinsame Kranznieder-
legung. Zum Abschluss Trommelwirbel und 
das Lied vom guten Kameraden.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 
den 24. November 2019 findet in Hütten eine

Gedenkfeier 
für die Toten beider Weltkriege statt.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
Programm:
08.30 Uhr Aufstellung beim Gasthaus Schön-
berger
08.45 Uhr Gottesdienst in der St.-Josef-Kirche 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal
Dort findet die Gedenkfeier mit Gedenkrede 
und anschließender Kranzniederlegung statt. 
Musikalische Begleitung durch die Stadtka-
pelle Grafenwöhr.

Weihnachtskonzert der 
USAREUR-Band 

am 13. Dezember 
in der Stadthalle

Die United States Army – Europe Band 
(USAREUR) mit Chor gastiert auch dieses 
Jahr wieder in Grafenwöhr und lädt zu einem 
beschwingten Weihnachtskonzert in die 
Stadthalle ein.
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Abend in angenehmer vorweihnachtlicher 
Atmosphäre am Freitag, 13. Dezember um 
19.00 Uhr in der Stadthalle Grafenwöhr. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei!

Fälligkeit der Grund- und 
Gewerbesteuer

am 15. November 2019
Wir weisen alle Steuerpflichtigen darauf hin, 
dass am 15. November 2019 die letzte Rate 
für die Grundsteuer A und B sowie für die 
Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 
2019 fällig ist.
Allen Bürgern, die am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen, werden diese Beträge 
an dem Fälligkeitstag abgebucht. Sofern der 
Stadt kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, 
wird gebeten, die fälligen Steuern terminge-
recht zu überweisen. 
Mit Ihrer rechtzeitigen Bezahlung vermeiden 
Sie eine kostenpflichtige Mahnung durch die 
Stadtkasse.

Grafenwöhr, im Oktober 2019
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Einladung
Gemäß Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung 
findet am Mittwoch, den 13.11.2019 um 
18.00 Uhr in der Aula der Grund- und Mit-
telschule Grafenwöhr, Schulstraße 22, eine

Bürgerversammlung
statt. Hierzu sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger aus Grafenwöhr und den
Gemeindeteilen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Ersten Bürgermeister 

Edgar Knobloch
2. Vorstellung Imagefilm der Grund- und 

Mittelschule Grafenwöhr
3. Vorstellung des Bebauungsplanes Max-

Reger-Straße;
Angebot: Errichtung von Doppelhäusern

4. Umbau Stadthalle; Erläuterungen zum 
Sachstand durch das ausführende Büro 
m3plan, Reinhold Krausch

5. Bericht des Ersten Bürgermeisters zum 
Stadtgeschehen

6. Sonstiges, Wünsche und Anregungen
Bei der Bürgerversammlung werden Wünsche 
und Anregungen aus der Bevölkerung gerne
angenommen aber keine persönlichen Pro-
bleme behandelt. Es geht ausschließlich um 
Angelegenheiten von allgemeinem öffentli-
chen Interesse.
Wir weisen darauf hin, dass während der 
Versammlung Bildaufnahmen gemacht 
werden. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich 
mit der Veröffentlichung und Speicherung 
einverstanden.
Ich hoffe auf zahlreiche Besucher und freue 
mich auf Ihr Kommen.

Grafenwöhr, im Oktober 2019
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister
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Großes Jubiläum -
30 Jahre Grafenwöhrer 

Adventsmarkt
Am Samstag, 07.12.2019 vor dem zwei-
ten Advent, lädt die Stadt Grafenwöhr zum 
großen Jubiläumsadventsmarkt ein. Genau 
vor 30 Jahren, im Jahr 1989, wurde auf dem 
Marktplatz der erste Grafenwöhrer Advents-
markt abgehalten.
Um 14.00 Uhr erklingen die Fanfaren des 
Spielmannszuges Grafenwöhr aus den Fen-
stern des Rathauses. Zusammen mit Erstem 
Bürgermeister Edgar Knobloch und einem 
Vertreter der US-Armee eröffnen das Christ-
kind und seine vier kleinen Engel den Markt. 
Auch heuer hat die Stadt Grafenwöhr wieder 
ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
erstellt. 
Für die musikalische Umrahmung sorgen:
Der Schulchor der Grundschule, Leitung Herr 
Roth
Kinder der Klasse 1 A von Frau Ruth Seitz
Musikverein „Klingende Töne“
Parforcehornbläser Eschenbach
Stadtkapelle Grafenwöhr
Fußballerchor des SV TUS/DJK Grafenwöhr
Band „The Two Tones“ unplugged 
Anziehungspunkt sind die Kamele am unte-
ren Marktplatz und die Weihnachtskrippe der 
Schnitzergemeinschaft Grafenwöhr. Rustikale 
Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen ein.
Für die Kinder werden Karussell- und Kut-
schenfahrten angeboten und um 16:30 Uhr 
kommt St. Nikolaus mit Santa Claus und 
verteilt Süßigkeiten. Bei einem Fotoshooting 
können sich die Kleinen mit den Heiligen 
ablichten lassen. Es gibt eine große Tombola 
des Bürgervereines Städtedreieck und  zahl-
reiche Fieranten bieten Ihre Waren zum Kauf 
an. Für das leibliche Wohl sorgen die örtlichen 
Vereine. 
Wie Sie sehen, ein Besuch lohnt sich. Genie-
ßen Sie eine paar vorweihnachtliche Stunden 
beim Grafenwöhrer Jubiläums-Adventsmarkt. 
Die Stadt Grafenwöhr freut sich auf Ihr 
Kommen.

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Baugenossenschaft  
Grafenwöhr e.G.

Bekanntmachung – 
Neufassung der Satzung

Die in der Mitgliederversammlung am 25. Mai 
2019 beschlossene Neufassung der Satzung 
wurde am 1. Oktober 2019 beim Registerge-
richt des Amtsgerichts Weiden i. d. OPf. einge-
tragen und ist damit rechtswirksam. 
Die Neufassung wurde bereits mit der Einla-
dung zur Mitgliederversammlung am 25. Mai 
2019  an alle Mitglieder verteilt. Sie kann – 
nach Voranmeldung – in den Geschäftsräu-
men der Baugenossenschaft Grafenwöhr e. G. 
eingesehen bzw. abgeholt werden. 
Vorstand und Aufsichtsrat der
Baugenossenschaft Grafenwöhr  e. G.
Neue Amberger Straße 104a
92655 Grafenwöhr

Müllabfuhrtermine: 
Donnerstag, 07.11. - Abfuhr „Biotonne“
Freitag, 08.11.  - Blaue Tonne
   Fa. Kraus
Montag, 11.11. - Abfuhr „Gelber Sack“
   Hausmüllabfuhr
Freitag, 15.11. - Blaue Tonne
   Fa. Bergler
Donnerstag, 21.11. - Abfuhr „Biotonne“
Montag, 25.11. - Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

09.11.2019 Frau INGRID KÖHLER   
 zum 70. Geburtstag
23.11.2019 Frau ELISABETH STOPFER
 zum 80. Geburtstag
29.11.2019 Herr WERNER ZINTL
 zum 80. Geburtstag

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten bietet Hilde-
gard Haupt am Dienstag, den 19. November 
2019 von 9.00 – 11.00 Uhr im ehemaligen 
AOK-Gebäude in Grafenwöhr (Marktplatz 25) 
an. 
Die Termine können telefonisch unter 
09641/3148 vereinbart werden. Die Beratung 
ist kostenlos.

Vorsicht vor  
Telefonbetrügern!

Betrüger versuchen mit verschiedenen Tricks 
an das Geld der Bürger zu kommen. Die Stadt 
Grafenwöhr warnt vor verdächtigen Anrufen, 
bei denen immer wieder Handwerkerleis-
tungen angeboten werden. Die Anrufer sind 
zum Teil sehr dominant und versuchen den 
Eigentümern die Notwendigkeit der Arbeiten 
einzureden. 
Wenn Sie solche Anrufe erhalten haben oder 
noch bekommen, informieren Sie bitte sofort 
die Polizei. Lassen Sie sich auf keine Gesprä-
che ein sondern legen Sie einfach auf. 

Vollsperrung in Gmünd
Wegen notwendiger Kanalarbeiten ist die 
Kreisstraße NEW22 ab Hauptstraße 24 bis 
zur Einmündung in den Haidenaabweg vor-
aussichtlich bis zum 19.11.2019 vollständig 
gesperrt. Anliegerverkehr ist jedoch zuge-
lassen. Bitte beachten Sie die Umleitungs-
schilder.

Spielzeugbasar in Hütten
Der Elternbeirat vom Kindergarten St. Josef 
in Hütten organisiert ein weiteres  Mal einen 
Spielzeugbasar. Am Samstag, 16. November 
2019 lädt der Elternbeirat wieder von 13 – 15 
Uhr in die Turnhalle (Steinfelser Str. 15) vom 
Kindergarten zum Stöbern und Einkaufen ein.
Evtl. finden sich dort noch ein paar Klei-
nigkeiten für den Adventskalender oder 
das Nikolaussäckchen. Auch das Christ-
kind soll hier schon fündig geworden sein.  
Outdoor-Artikel und Fahrräder werden 
bestimmt auch wieder mit im Angebot sein.
Und Playmobil, Lego und BabyBorn haben 
das ganze Jahr Saison.
Selbstgebackene Kuchen werde zum Mitneh-
men angeboten.
Für Kurzentschlossene, die noch Platz im Kin-
derzimmer schaffen wollen, sind noch Rest-
Anbieternummern verfügbar. Einfach eine  
E-Mail an BasarHuetten@gmx.de  senden. 
Die näheren Infos werden dann zusammen 
mit der Nummer per Email zugesandt.
15 % des Umsatzes geht zu Gunsten des 
Elternbeirates, der dieses Geld dann wieder 
an den Kindergarten Hütten spendet.
Der Elternbeirat und das ganze Kindergarten-
Team freut sich auf jeden Besucher.

Kindergarten St. Josef Hütten
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VdK-Außensprechtag 
Nächster Sprechtag ist am Dienstag, 05. 
November 2019 von 10.30 bis 12.00 Uhr 
(Marktplatz 25/Eingang Polizei). Die Bera-
tung erfolgt durch Kreisgeschäftsführerin       
Frau Sarah Klos.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 6. November 2019 im „Neue Welt 
Kinocenter Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt 
wird die Komödie „Eine ganz heiße Nummer 
2.0“. Mit einer gewagten Geschäftsidee wollen 
Waltraud (Gisela Schneeberger), Maria (Rosa-
lie Thomass) und Lena (Bettina Mittendorfer) 
Geld für notwendige Infrastruktur-maßnahmen 
(teure Internetleitung) für ihr Dorf auftreiben. 
So wollen sie der Landflucht in ihrer Ortschaft 
Marienzell begegnen. Beginn 10.00 Uhr. Ein-
tritt 3,50 Euro bei freier Platzwahl. 

VdK-Adventsfeier 2019
An alle Mitglieder und ihre Angehörigen ergeht 
hiermit eine herzliche Einladung zu unse-
rer diesjährigen Adventsfeier am Sonntag, 
1. Dezember 2019 in Bauer´s „Bäckeria“, 
Bahnhofstraße 60. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Bei Kaffee und Kuchen und einem kleinen vor-
weihnachtlichen Programm wollen wir wieder 
ein paar besinnliche Stunden miteinander im 
Gespräch verbringen. Wir freuen uns auf ihr 
Kommen.

Aktion „Geschenk mit Herz“ 
startet wieder !

Sie wollen zahlreiche Kinderherzen zum 
Strahlen bringen? Dann machen Sie doch 
einfach mit !
Die Kindertagesstätte St. Theresia betei-
ligt sich auch heuer wieder an der Aktion 
„Geschenk mit Herz“. Das Projekt von 
humedica e.V. wird in Zusammenarbeit mit  
Sternstunden e.V. und Radio „Bayern 2“ 
umgesetzt, um Kinder, die in Not geraten 
sind, zu unterstützen. Zahlreiche Päckchen 
sollen wieder gepackt werden und Kindern in 
Rumänien, Ukraine, Kosovo, Albanien, Ser-
bien, Republik Moldau und Bayern zu Weih-
nachten eine besondere Freude bescheren.
Auch Sie können sich beteiligen und bei der 
Aktion mitmachen. Alle wichtigen Informatio-
nen über das Befüllen der Päckchen erhalten 
Sie auf der Internetseite www. geschenk-mit-
herz. de und im aktuellen Flyer, der in der 
Kindertagesstätte und in verschiedenen Gra-
fenwöhrer Geschäften ausliegt. Bitte versu-
chen Sie sich beim Packen an den Vorgaben 
und Tipps im Flyer zu orientieren, das ist in 
vielerlei Hinsicht eine große Hilfe!
Der späteste Abgabetermin für Ihr Päckchen 
ist Dienstag, 12. November 2019.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche Päckchen 
von ehrenamtlichen Helfern der bayerischen 
Hilfsorganisation humedica abgeholt werden 
können, die den Kindern eine Weihnachts-
freude bereiten.
Bringen Sie Ihr Päckchen einfach bei uns in 
der Kita St. Theresia während der Öffnungs-
zeit von 7.00 – 17.00 Uhr vorbei.
Falls Sie nicht die Möglichkeiten haben, 
selbst ein „Geschenk mit Herz“ zu packen, 
übernimmt humedica das für Sie. Für eine 
Spende von 20 Euro wird ein Päckchen 
in Übersee gepackt. Kinder in Äthiopien, 
Brasilien, Haiti, Indien, im Niger, auf den 
Philippinen, in Pakistan sowie den Palästi-
nensischen Autonomiegebieten, Simbabwe, 
Sri Lanka und Togo freuen sich über ein 
Weihnachtsgeschenk.
Humedica e. V.
IBAN: DE35 7345 0000 0000 0047 47; BIC: 
BAYLA DE M1 KFB
Sparkasse Kaufbeuren
Im Voraus schon mal ein großes Danke-
schön an alle fleißigen Päckchenpacker
sagt das Team der Kita St. Theresia

Mitgliederversammlung 2019
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
gemäß § 19 der Vereinssatzung, die am
F r e i t a g,   den 22. November 2019 um 
19.30 Uhr im Hotel zur Post, Grafenwöhr, 
Marienplatz 8
stattfindet, werden Sie recht herzlich einge-
laden.
Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den  
 ersten Vorsitzenden
2.  Verlesen des Protokolls der letzten  
 Mitgliederversammlung
3.  Bericht des ersten Vorsitzenden
4.  Bericht des  Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenrevision
6.  Bericht des ersten Wasserwarts
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Ehrungen
9.  Verschiedenes - Wünsche und Anträge 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
gemäß § 19 der Satzung bis spätestens
Freitag, den  15. November 2019 schriftlich 
beim ersten Vorsitzenden einzureichen.
Wolfgang Specht
1. Vorsitzender
Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung besteht für Jahresscheininhaber 
wieder die Möglichkeit zum Erwerb des 
Jahresscheins für das kommende Jahr 
2020.
Bitte Jahresschein 2019 mitbringen.

Terminplanung Veranstaltungskalender 2020 bis 
15.11.2019 melden

Wegen der Terminplanung und zum Erstellen des 
Veranstaltungskalenders für 2020 bitte ich die Ver-
eine und Verbände Ihre Terminplanung bis zum 15. 
November 2019 unter eMail-Adresse:

mark.huetten@gmail.com zu melden

Stadtverband
Grafenwöhr
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Bildervortrag mit Impressionen vom Trup-
penübungsplatz
Seltene Tiere und Pflanzen, herrliche Land-
schaften und außergewöhnliche Fotomotive 
von Militär und Natur präsentiert Gerald Mor-
genstern bei einem Bildervortrag am Diens-
tag, 26. November, 19 Uhr, im Kultur- und 
Militärmuseum Grafenwöhr. Im Rahmen der 
Sonderausstellung „Grünes Paradies und 

Schießbetrieb“ stellt der Autor des Buches 
„Truppenübungsplatz Grafenwöhr - gestern, 
heute“  Fotografien und Besonderheiten von 
Militär und Natur dar. Eintritt frei.
Die Ausstellung ist zu den regulären Öff-
nungszeiten des Kultur- und Militärmuseums 
Sonntag, Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag jeweils von 14-17 Uhr zu besichtigen.
www.museum-grafenwoehr.de

Schwere Flügelschläge sind notwendig bis der Seeadler in die Höhe kommt. 
Bildrechte: Gerald Morgenstern (mor)

Geschütztes Naturparadies

Bürgerverein Städtedreieck
Grafenwöhr – Eschenbach – 

Pressath e.V.

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausgege-
ben. Die erforderlichen Kundenkarten erhalten 
Sie zu den Öffnungszeiten oder nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 
Uhr
Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amber-
ger Str. 5 in Grafenwöhr, der für alle geöffnet 
ist, sucht ständig Sachspenden, z.B. Klein-
möbel, Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, 
Fahrräder usw.. Diese Sachen werden zu sehr 
günstigen Preisen  weitergegeben und der 
Erlös dient sozialen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch 
von 09:00 – 13:00 Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat 
von 09:00 – 13:00 Uhr
Nächste Samstagsflohmärkte: 02.11.19 und 
30.11.19 mit vielen Sonderangeboten!!!
Achtung: Im Dezember findet kein Sams-
tagsflohmarkt statt
Nähere Infos:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon: 09641 926240
E-Mail: buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

10. Waldweihnacht am alten Forsthaus -
Mittwoch, 18.12.2019 um 17.00 Uhr

Auch dieses Jahr veranstaltet der Bürgerverein 
Städtedreieck wieder eine große „Wunschzet-
telaktion“ für Kinder die nicht auf der Sonnen-
seite des Lebens stehen.  Anmeldungen im 
Bürgerladen vom  28. Oktober bis 22. Novem-
ber 2019. Kinder bis 14 Jahre können einen 
Wunsch im Wert von ca. 25 Euro aufschreiben. 

Wer Interesse hat, einem Kind eine Freude 
zu machen, kann gerne einen Wunschzettel 
erwerben, ein Geschenk besorgen und bis 
13.12.2019 verpackt wieder zurückgeben.

Die Wunschzettel erhalten Sie bei den Spar-
kassen Grafenwöhr und Pressath, beim  
Adventsmarkt in Grafenwöhr am 07.12.2019 
am Stand des Bürgervereins (Tombola)  oder 
direkt im Bürgerladen.
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Stadthalle Erbendorf
Samstag, 7. Dezember 2019, 18 Uhr

Westböhmisches Sinfonieorchester Marienbad
Chorgemeinschaft Erbendorf/Wiesau
Teenies/Junger Chor Wiesau

Marja Leena Varpio – Sopran

Annette Kramny – Mezzo-Sopran

Torsten Frisch – Bariton

Lilli Linkel – Erzählerin

Dirigent: Klaus Linkel

Eintritt:
Erwachsene 26,– € (1. Kat.), 23,– € (2. Kat.), Kinder bis 14 Jahre 12,– €

Vorverkauf:
Schreibwaren Rose, Marktplatz 8, 92681 Erbendorf, Tel. 096 82/519

Ein Weihnachtskonzert für die ganze Familie

Zauberhafte Weihnachtszeit
Unser Mitglied Klaus Linkel veranstaltet am 7. Dezember 2019 in der 
Stadthalle Erbendorf ein Weihnachtskonzert. Siehe Plakat!
Klaus Linkel, bekannt durch die Klassik Open Air Konzerte am 
Kastenhaus in Grafenwöhr, lädt die Bevölkerung aus Grafenwöhr 
und Umgebung sehr herzlich dazu ein.
Klaus Linkel, ein geborener Erbendorfer, ist studierter Musiker und 
Dirigent sowie Pilot des Segelflugvereines Grafenwöhr.
Das Programm des Konzertes ist auf der Homepage der Flugsport-
ler zum Download bereitgestellt!
Weitere Infos unter www.fsg-steinwald.de

KOLPINGSFAMILIE sam-
melt wieder SCHUHE und 

HANDYS
„Mein Schuh tut gut!“

Welche Schuhe kann ich spenden?
Die Schuhe sollen paarweise verbunden und 
dürfen nicht kaputt oder stark verschmutzt 
sein. Sie müssen noch alltagstauglich sein, 
also z.B. keine Schlittschuhe o.ä.

Was passiert mit den eingesandten  
Schuhen?

Die Schuhe werden durch Kolping Recycling 
sortiert. Sommerschuhe gehen zum Beispiel 
nach Afrika. Winterstiefel natürlich in die 
kalten Regionen der Welt. In den Empfän-
gerländern existieren keine Schuhhersteller. 
Sie helfen Händlerfamilien bei der Sicherung 

ihres Einkommens und Käufern gute und 
günstige Schuhe zu erhalten. Der Recycling-
Erlös nicht verwendbarer Schuhe kommt 
weltweiten Missionsprojekten zu gute.

Warum sollte ich an MEIN SCHUH TUT 
GUT teilnehmen?

Sie helfen den Empfängern der Schuhe, die 
sich andernfalls keine oder nur minderwer-
tige Schuhe leisten können. Darüber hinaus 
vermeiden Sie auch viel Müll und sparen 
wertvolle Rohstoffe ein. 
Und nicht zuletzt wissen Sie ganz genau, 
was mit dem Erlös der gebrauchten Schuhe 
passiert.

„Ran an die Handys!“

Nicht mehr gebrauchte, auch defekte Handys 
spenden und Gutes tun! Das Kolpingwerk 

Deutschland unterstützt als Kooperations-
partner die Handyspendenaktion von missio 
München. Damit können wir die Situation der 
Menschen im Kongo verbessern und einen 
Beitrag zur Bekämpfung von Fluchtursachen 
leisten.
In unseren Handys bzw. Smartphones sind 
wertvolle Erze und Metalle verbaut – Roh-
stoffe, die oft unter menschenunwürdigen 
Bedingungen im Kongo abgebaut werden. 
Die Menschen, die diese Stoffe aus dem 
Boden holen, sind oft schlimmster Gewalt 
und Gefahr ausgesetzt. Viele Menschen 
sind deshalb auf der Flucht oder versuchen 
zu fliehen.
Die gespendeten Handys werden recycelt, 
um die wertvollen Rohstoffe zu gewinnen.
Fast jeder hat ein oder mehrere Handys 
zuhause, die nicht mehr benutzt werden. In 
Deutschland gibt es schätzungsweise 124 
Millionen nicht mehr gebrauchte Handys.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Handys 
zu spenden und damit etwas Gutes zu tun.
Sowohl Schuhe als auch Handys können zu 
den Ladenöffnungszeiten bei Nahkauf Pap-
penberger abgegeben werden!
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Die „4 Souls“ eine Akustikband aus dem Nürnberger Raum gibt beim Konzert der 
Pistenschwinger in Grafenwöhr sein Debüt.

4 Souls - Songs für die Seele
Konzert der Pistenschwinger

Jahreskalender der Fotofreunde

„Wenn ein einziger Song deine Seele 
berührt, hat er dein Leben verändert.“ Unter 
diesem Motto der Band „4 Souls“ lädt der 
Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth zu 
seinem diesjährigen Konzert am 30. Novem-
ber in die Aula der Grund- und Mittelschule 
Grafenwöhr, der Kartenvorverkauf läuft 
bereits.
Hinter dem Namen „4 Souls“ verbirgt sich 
eine Akustikband aus dem Nürnberger 
Raum, die zwischenzeitlich deutschlandweit 
für Aufsehen sorgt.
Nein, „4 Souls“ sind kein „Casting-Produkt“ 
sondern tatsächlich langjährige Freunde, die 
eine tiefe Seelenverwandtschaft verbindet. 
Deshalb machen sie auch Musik „4 Souls“ – 
also für die Seele.
Seit 2013 verzaubern sie die Konzertbesu-
cher mit ihrem Bühnenprogramm „All you 
need is love“ und lassen Welthits - in ihrem 
ganz eigenen, unverwechselbaren Sound 
interpretiert - unvergessen bleiben. So wür-
digen sie u.a. Songs von Eric Clapton, Billy 
Joel, Leonard Cohen, Bob Dylan, Elton 
John, den Beatles, den Eagles, und vielen 
vielen mehr.
„4 Souls“ bestechen durch die absolute 
Harmonie der drei Stimmen und das fein 
aufeinander abgestimmte Zusammenspiel 
der zwei, ja manchmal sogar drei Akustik-
Gitarren. Was nach jedem Konzert bleibt, ist 
die Gewissheit, dass diese Band erst dann 
von der Bühne geht, wenn sie sicher ist, 
die Seelen ihrer Zuhörer berührt zu haben.  
„4 Souls“ sind : 

Wulli Wullschläger (Gitarre/ Gesang),Sonja 
Tonn (Gesang/Gitarre), Jürgen Hoffmann 
(Gitarren) und Christian Pöllmann (Gesang/
Gitarre)
Kostenproben ihrer Lieder sowie Informa-
tionen von „4 Souls“ gibt es bei „facebook.
com/wulliundsonja.de“ Selbstverständlich 
werden die Pistenschwinger neben dem 
tollen Ambiente auch wieder mit ihren außer-
gewöhnlichen Snacks und kühlen Drinks 
dem Konzert ein besonderes Flair verlei-

hen.“4 Souls - Songs für die Seele“ startet 
am Samstag, 30. November 2019 um 20 Uhr 
in der Aula der Grund- und Mittelschule. Ein-
lass ist ab 19 Uhr.
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 23 Euro und 
an der Abendkasse 25 Euro.
Tickets gibt es bei Spielwaren Melchner 
(Gradl Petra), der Raiffeisenbank Grafen-
wöhr und im Online-Vorverkauf auf www.
pistenschwinger.de.

Der beleuchtete Wasserturm, das 
Wahrzeichen von Stadt und Übungsplatz. 
Andrea Hösl von den Fotofreunden 
hat das stimmungsvolle Bild für den 
„Heimatkalender 2020“ festgehalten. 
12 Motive mit Landschaftsaufnahmen, 
Städtebildern, Architektur bis hin zum 
Leben in der Region haben die Fotofreunde 
Eschenbach Grafenwöhr wieder auf dem 
Jahresbegleiter abgelichtet. Hinzu kommt 
das Layout, welches das Eintragen von 
Terminen im Kalendarium ermöglicht. Als 
ideales Weihnachtsgeschenk und zum 
Jahreswechsel bieten die Fotofreunde 
die bebilderte Heimat nun an. Zu einem 
Preis von 13 Euro ist das großformatige 
Bilderwerk in Grafenwöhr bei Spielwaren 
Gradl/Melchner und der Druckerei Hutzler 
erhältlich.  
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Bürgermeister Edgar Knobloch (Mitte) und CSU-Kreisvorsitzender Dr. Stephan 
Oetzinger (links) mit den CSU-Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl 2020.  

Jüngste CSU-Liste überhaupt
CSU nominiert Kandidaten zur Stadtratswahl 2020

Die CSU hat in ihrer Nominierungs-
versammlung im Hotel zur Post 20 
Kandidaten und zwei Ersatzkandidaten 
für die Stadtratswahl am 15. März 2020 
festgelegt. 
„Frage nicht was Deine Stadt für dich tun 
kann, sondern frage was Du für Deine Stadt 
tun kannst!“ Nach diesem Motto begrüßte 
Ortsvorsitzender Gerald Morgenstern. 
Fünf Frauen und 15 Männer seien bereit 
für ihre Stadt einzutreten. „Diese Liste 
erfüllt alle Ansprüche und alle Attribute. 
Junge und erfahrene, Damen und Herren, 
Berufsfelder und Gesellschaftsbereiche, 
wir haben eine Top-Wahl getroffen“, ist sich 
Gerald Morgenstern sicher. „Dies ist euch 
gelungen“, bestätigt Landtagsabgeordneter 
und Wahlleiter Stephan Oetzinger. 
Ein Anliegen war auch, neue und 
frische Ideen in den Stadtrat zu bringen. 
Zwölf Neulinge, die erstmals bei der 
Kommunalwahl am 15. März 2020 antreten 
werden, finden sich auf der Liste. Mit dem 
Ortsvorsitzenden Stefan Pappenberger 
(Listenplatz 4), Julia Waldmann (7), Lukas 
Braun (10), Marina Placzek (15) und Daniel 
Wegmann (19) sind fünf Mitglieder der 
Jungen Union aufgestellt, von denen keiner 
älter als 30 Jahre ist. „Mit 42,4 Jahren 
Durchschnittsalter haben wir die jüngste 
Liste überhaupt aufgestellt und liegen sechs 
Jahre unter dem Wert von 2014“, erklärte 
Bürgermeister Edgar Knobloch. Er selbst 
wurde bereits im Juli erneut einstimmig zum 
Bürgermeisterkandidaten nominiert. 
Ein Programm möchte das Stadtoberhaupt 
nicht vorgeben, sondern Politik für die 
Bürger machen: „Gespräche führen, 
Argumente liefern, ehrlich sein und die 
Meinung eines anderen akzeptieren“, lauten 
seine Grundsätze. Mit der aktuellen Liste 
hat er auch die Hoffnung, dass Grafenwöhr 
die rote Laterne bei der Wahlbeteiligung im 
Landkreis abgeben kann. Mit Thomas Reiter 

und Josef Neubauer treten zwei langjährige 
Stadtratsmitglieder nicht mehr an. Knobloch 
würdigte ihre Verdienste. Neubauer wird 
zumindest als Ersatzkandidat erhalten 
bleiben. 
Die Stadtratskandidaten der CSU:
Listenplatz 1: Edgar Knobloch, 55 Jahre, 
Bürgermeister
2: Anita Stauber (51), Pfarrsekretärin, 2. 
Bürgermeisterin
3: Gerald Morgenstern (61), Soldat a.D, 
Ortsvorsitzender
4: Stefan Pappenberger (27), Diplom-
Finanzwirt (FH), JU-Ortsvorsitzender
5: Anita Heßler (50), Bürokauffrau
6: Thomas Mayer (63), Postbeamter a.D.
7: Julia Waldmann (30), Industriekauffrau
8: Jürgen Wegmann (51), Seminarrektor
9: Stauber Johannes (28), Diplom-

Finanzwirt (FH)
10: Lukas Braun (21), Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik
11: Peter Lippiota (57), Diplom-Finanzwirt 
a.D.
12: Benjamin Keck (33), Industriekaufmann
13: Johannes Renner (29), 
Verwaltungsangestellter
14: Reinhold Krausch (49), Architekt
15: Marina Placzek (25), Bürokauffrau
16: Johann Danninger (58), Angestellter der 
US-Armee
17: Susanne Schnabel (36), Ingenieurin
18: Andreas Joltea (34), Selbstständiger
19: Daniel Wegmann (25), Student
20: Mark Gerhard (65), Versicherungsmakler
Ersatzkandidaten: Josef Neubauer (71), 
Maschinenbau-Ingenieur a.D.; Markus 
Engelhardt (45), technischer Redakteur. 

Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !

AB 2140 €OHNE MONTAGE



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 820

Tarifpolitik und  
Kommunalwahl

Ganz aktuell betrachteten die Ver.di Seni-
oren beim Stammtisch in Grafenwöhr sowohl 
die aktuelle Tarifauseinandersetzung bei 
den Stationierungsstreitkräften als auch die 
im nächstes Jahr stattfindenden Kommunal-
wahlen. Für alle Felder gilt, so Günther Krist, 
Initiator der regelmäßigen Gespräche, nur 
gemeinsames Handeln eröffnet die Chance 
wirksam Interessen zu vertreten. 
Bei den Streitkräften zeigt sich, wie in den 
Bereichen der Wirtschaft, des Gesundheits-
wesens oder anderer Versorgungsberei-
che, dass nicht besetzte Arbeitsplätze für 
zusätzlichen Druck am Arbeitsplatz sorgen. 
Deshalb kommt der Gestaltung und der Ent-
lohnung entscheidende Bedeutung zu. Für 
die Senioren ist es deshalb selbstverständ-
lich sich mit den Forderungen solidarisch zu 
erklären.
Starke Diskussionen gibt es auch zu den 
kommenden Kommunalwahlen. Gerade die 
demografische Entwicklung sorgt für erheb-
lichen Einfluss auf die Gestaltung der Städte 
und Gemeinden. Deshalb ist für die Jugend 
und die Senioren die Einflussnahme gleich 
wichtig. Seniorensprecher Manfred Haber-
zeth berichtet dazu über die Inhalte der DGB 
Kampagne zur Kommunalwahl. Auf den Fel-
dern Leben, Wohnen und Arbeiten sehen 
die Gewerkschaften Handlungsbedarf. 
Da geht es um Tarifbindung, Leerstände 
oder die Unterstützung bei Veränderungen 
im Umfeld durch die zunehmende Techni-
sierung. Onlinebanking, Online Behörden-
kontakte, Gestaltung des ÖPNV und vieles 
mehr. Hier kann die Bevölkerung Einfluss 
nehmen.

Generalversammlung bei 
den „Klingenden Tönen“

Der Musikverein „Klingende Töne“ lädt am 
Dienstag, 19. November um 19 Uhr zur Gene-
ralversammlung (ohne Neuwahlen) in den Pro-
benraum im Grundschulgebäude (Keller) ein.

Musikalische Früherziehung
Für die Musikalische Früherziehung für Kinder 
ab drei Jahre sind noch Plätze frei. Anmel-
dung jeden Dienstag um 16.00 Uhr in der 
ehem.  Grundschule (Kellergeschoss) oder 
jederzeit telefonisch unter 0175-2132191.
Nächste Probe für steirische Harmonika ist 
am 13.11.2019 um 19.00 Uhr. Anmeldung 
unter 0175-2132191.
Wir bieten außerdem Unterricht für Kla-
vier, Keyboard, Akkordeon, Flöte, Gitarre, 
Gesang. Schnupperunterricht nach Verein-
barung (0175- 2132191) möglich.

Bilderbuchkino in der  
Stadtbücherei Grafenwöhr

Am Freitag, 22.11.2019 veranstaltet die 
Stadtbücherei Grafenwöhr gemeinsam mit 
dem Mehrgenerationenhaus Grafenwöhr 
von 15:00 – 17:00 Uhr ein Bilderbuchkino für 
Kinder von 5 – 9 Jahren in den Räumen der 
Bücherei. 
Draußen wird es immer kälter, die Bäume 
verlieren ihre Blätter und bald steht die 
„staade“ Zeit, der Advent, vor der Tür. Zur 
Einstimmung auf die „staade“ Zeit findet am 
22.11.2019 von 15:00 – 17:00 Uhr ein Bilder-
buchkino mit einer adventlichen Geschichte 
in der Stadtbücherei Grafenwöhr statt. Alle 
Kinder im Alter von 5 – 9 Jahren sind herz-
lich eingeladen mit uns gemeinsam in die 
Welt des Bilderbuchkinos einzutauchen und 
bei einem Lese-Picknick mit kleinen Lek-
kereien zu entspannen und die Geschichte 
zu genießen. Im Anschluss basteln wir eine 
Kleinigkeit, die zur Geschichte passt. Natür-
lich darf die Bastelei mit nach Hause genom-
men werden. 
Verbindliche Anmeldung bis 20.11.2019 ent-
weder bei Frau Baumann (Bücherei) per Mail 
info@buecherei-grafenwoehr.de oder bei 
Frau Lehner (Mehrgenerationenhaus) unter 
0175 2921217 oder mgh-grafenwoehr@lear-
ningcampus.de.

Christmas Market
7. Dezember 2019, 14.00 - 18.00 Uhr
Im Gewerbepark 25, 92655 Grafenwöhr

Bahnhofsiedler reisen ins 
Erzgebirge

Der beliebte Weihnachtsmarkt in Annaberg-
Buchholz ist am Samstag, den 30. Novem-
ber das Ziel des diesjährigen Ausflugs der IG 
Bahnhofsiedlung.
Nachdem das Räucherkerzenland in Crot-
tendorf am Vormittag besichtigt wird, steht 
am Nachmittag der Besuch des Annaberger 
Weihnachtsmarkts auf dem Programm.
Die große Marktpyramide, der riesige Weih-
nachtsbaum, die Wichteldienste für Kinder, 
Bergmanns- und Traditionsveranstaltungen, 
Handwerkspräsentationen und regionale Gau-
menfreuden sorgen für sein besonderes Flair.
Auf der Rückfahrt wird zur abschließenden 
Stärkung noch in den Adamhof bei Neualben-
reuth eingekehrt.
Die Buskosten werden wieder von der IG 
Spielplatz übernommen.
Anmeldungen sind telefonisch bei Dieter 
Kraus unter Tel. 3933 möglich.
Abfahrt ist dann am Samstag, 30. November 
um 07:00 Uhr am Lidl-Parkplatz.

Am Freitag, den 15.11.2019 findet um 
19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung 
in der Spielplatzhütte statt. Da dieses Jahr 
Neuwahlen auf dem Programm stehen,
bittet die Vorstandschaft um zahlreiches 
Erscheinen.
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„Der Kommunalwahlkampf beginnt heute! 
Die nächsten Monate haben wir Einiges 
vor.“, schwor SPD-Ortsvereinsvorsitzender 
Thomas Weiß seine Kolleg*innen der Stadt-
ratsliste 2020 ein.
Nach der Wahl präsentiert er eine gelungene 
Kombination aus jungen und lebenserfah-
renen Kandidaten unterschiedlichen Alters. 
Ein Blick auf die Berufe zeigt eine erfreuliche 
Vielfalt und damit ein gutes Abbild der Gesell-
schaft. Mit 9 Frauen und 11 Männern ist die 
angestrebte 50:50-Quote fast erreicht. „Alle 
Kandidaten erhielten die Zustimmung der 
Mitglieder“, freute sich Weiß. Der ehemalige 
Bürgermeister und Stadtrat Helmuth Wächter, 
der die Wahl leitete, ermunterte: “Der Start ist 
gelungen. Zeigt die Geschlossenheit auch in 
der Öffentlichkeit. Es ist ein Glücksfall, dass 
wir mit Michael Tiefel einen engagierten Bür-
germeisterkandidaten haben“ Ehrenmitglied 
Georg Schwindl machte deutlich: „Es freut 
mich, dass so viele junge Menschen mitar-
beiten wollen. Das ist gut so, es geht um die 
Gestaltung ihrer Zukunft.“ Vielfältig zeigte 
sich die Motivation der Kandidaten. Vorsit-
zender Thomas Weiß und seine Stellvertre-
terin Conny Spitaler beglückwünschten ihre 
Mitstreiter zur Kandidatur und überreichten 
eine SPD-Tasse für einen guten Start in den 
Tag, gefüllt mit Nervennahrung.
 Die Stadtratskandidaten der SPD Grafen-
wöhr für die Kommunalwahl 2020: Bürger-
meisterkandidat und Listenplatz 1: Michael 
Tiefel,44 J. Polizeibeamter. 2: Conny Spita-
ler, 59 J. Angestellte, 3: Thomas Weiß, 52 J. 
Produktionsleiter, Stadtrat. 4: Barbara Hößl-

Mit einem jungen Team und viel Elan 
in den Kommunalwahlkampf 2020

Bauer, 59 J. Friseurmeisterin. 5: Timo Schön, 
44 J. Polizeivollzugsbeamter, Stadtrat. 6: 
Claudia Peter, 51 J. Verwaltungsfachange-
stellte. 7: Marco Schiener, 23 J. Student, 
Jugendwart der FFW Gmünd. 8: Claudia 
Wolf, 51 J. Lehrerin für Pflegeberufe. 9: 
Ludwig Spitaler, 59 J. Dipl.-Finanzwirt (FH). 
10: Christina Lösch, 24 J. Tourismuskauffrau, 
11: Michael Huhn, 45 J. Staatlich geprüfter 
Polier Hochbau, 12: Angelika Hahn, 59 J. 
Krankenschwester. 13: Christian Schmittner, 
35 J. Student für Lehramt an Realschulen, 

Erzieher. 14: Tanja Beier, 36 J. Fachspezia-
listin Mobilitätsdienstleistung. 15: Michael 
König, 52 J. Schießbahnmeister, 16: Beatrix 
Schmidt, 49 J. Erzieherin. 17: Jürgen Ulm, 
48 J. Hausmeister. 18: Sabrina Arnold, 24 
J. Medizinische Fachangestellte. 19: Fabian 
Weiß, 21 J. Azubi zum KFZ-Mechatroniker, 
20: Stefan Ott, 57 J. Schreiner, Stadtrat.
Nachrücker: 21: Gerhard Träger, 57 J. Bus-
fahrer, 23: Tina Neuber, 25 J. Lehrerin, 23: 
Fabian Dobmann, 25 J. Verfahrensmechani-
ker Glastechnik.

Eine Überraschung hatte SPD-Ortsvorsitzen-
der Thomas Weiß angekündigt – und so war es 
dann auch. Mit Michael Tiefel konnte ein enga-
gierter Bürgermeisterkandidat, der die sozialen 
Probleme der Menschen im Blick hat, für die 
Kommunalwahl 2020 gewonnen werden. „Ver-
änderung wird nur hervorgerufen durch aktives 
Handeln“, dieses Zitat des Dalai-Lama, sei sein 
persönliches Motto. „Denken und Reden ver-
ändert rein gar nichts. Du musst schon Taten 
folgen lassen“, ist er sich sicher. Durch die Mit-
arbeit in der SPD sieht er die Möglichkeit, sich 
aktiv einzubringen. Der Vater dreier Kinder kam 
vor 13 Jahren wegen der Liebe aus Mittelfran-
ken nach Grafenwöhr. „Zusammen können wir 
den sozialen Aspekt der Partei weiter verwirkli-
chen und viel für die schöne Stadt Grafenwöhr, 
für die Jugend und die reiferen Jahrgänge tun“, 
appellierte der 44-jährige Polizeibeamte und 
Personaltrainer an seine Mitstreiter des SPD-
Ortsvereins Grafenwöhr.
Michael Tiefel erhielt von allen Teilnehmern 
der Nominierungsversammlung das volle Ver-
trauen. Vorsitzender Thomas Weiß freute sich: 
„Mit diesem engagierten und hoch motivierten 
Bürgermeisterkandidaten können wir in einen 

SPD-Bürgermeisterkandidat hat klares Ziel

erfolgreichen Wahlkampf starten.
Hocherfreut darüber, einen solch motivierten 
und engagierten Kandidaten für das Bürger-
meisteramt präsentieren zu können, zeigte sich 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender Thomas Weiß 
und seine Stellvertreterin Conny Spitaler. Beide 
gratulierten Michael Tiefel und Lebensgefährtin 
Susanne Preißinger.
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Beste Stimmung herrschte bei der Zoigl-Kirwa von CSU, FU und JU im Jugendheimsaal. 

Schwarz - Rot - Orange 
und International

CSU-Familie feierte Zoigl-Kirwa

Schöi woar´s die Zoigl-Kirwa von 
CSU, Frauenunion und Junger Union. 
Mit den Franken-Krainern feierten 
im Jugendheimsaal nicht nur die 
Grafenwöhrer Schwarzen - auch Freie 
Wähler und die Roten genossen nach 
ihrem 100jährigem SPD-Jubiläum beste 
Kirwa-Stimmung. Bürgermeister Edgar 
Knobloch freute sich über den tollen 
Besuch und den guten Zuspruch auch 
von den jüngeren Gästen. Zusammen 
mit zweiter Bürgermeisterin Anita 
Stauber, Stadträtin Anita Hessler und 
Ortsvorsitzendem Gerald Morgenstern 
zapfte er das erste Fass Zoigl an. 
Neben den bunten Parteifarben war der 
Besuch auch International - Gäste aus 
der Österreichischen Partnergemeinde 
Grafenwörth und die amerikanischen 
Freunde um Garrisoncommander 
Adam Boyd waren mit von der Partie, 
Eschenbachs CSU-Bürgermeisterkandiat 
Marcus Gradl stieß auf die gelungene 
Kirwa an. Die Frauenunion um Monika 
Placzek tischte deftige Brotzeiten auf, 

Ein Neuzugang am Gmünder Weg
von Leonore Böhm

Das Bayerische Fernsehen brachte eine 
kurze Sendung zur Moosbeere (Vaccinium 
oxycoccos). Dies veranlasste Leonore Böhm 
zu der Frage, ob es um Grafenwöhr auch 
einen Standort dieser Pflanze gäbe. Es hat 
sich einer gefunden.
Die Heimat der Moosbeere sind Hochmoore 
und anmoorige lichte Wälder. In Nordeuropa 
werden die Moosbeeren gesammelt. Sie 
wachsen dort in großen Beständen und bieten 
eine gute Einnahmequelle. Im Fernsehen 
erfuhr man, dass in Westsibirien ein Förster 
zwölf Tonnen Moosbeeren gesammtelt hat. 
Bei uns sind sie geschützt. Die Moosbeere 
ist ein hübsches, zierliches Gewächs mit 
millimeterdünnen rötlichen Stängelchen, mit 
rosa Blütchen im Mai, die aussehen wie kleine 
Türkenbundblüten und mit dunkelgrünen, 
glänzenden, schmalen Laubblättchen.  Die 
erbsengroßen, karmin-roten Früchtchen sind 
essbar. Aber schmackhaft sind sie erst nach 
dem ersten Frost. 
Die Moosbeeren bereichern auch den 
Speisezettel der Standvögel. Besonders 
beliebt sind sie bei den Kranichen, daher der 
Volksname Kranichbeere.
Einem Moosweibchen war im Steinwald zu 

die CSU ließ den Zoigl fließen und 
das Kommunalwahlteam 2020 sorgte 
für besten Service. Biercocktails und 

Hochprozentiges bot die JU um Stefan 
Pappenberger an der Bar.

kalt geworden. Außerdem war sein Kleid, 
gesponnen aus Baummoos, schieder 
geworden. Seine Kinder waren aus dem 
Haus, das bei den Moosweibchen ein dicker, 
hohler Baumstamm ist. Sein Ehemann 
war bereits verstorben. Da sagte sich das 
Moosweiblein: „Die Bauern werden immer 
sparsamer. Für uns gilt nicht mehr gutes 
Geld für gute Arbeit“. Sein Entschluss stand 
fest: Ich wandere aus! Gepäck hatte es 
nicht - all das seine, was es hatte, war sein 
Kleid getreu der alten Baumschulweisheit: 
Omnia mea mecum porto, all das was ich 
habe, habe ich bei mir. Ohne Sack und Pack 
wanderte das Moosweiblein südwärts über 
Waldeck und Pressath nach Grafenwöhr. Für 
seine Belange fand es da einen guten Platz 
am Gmünder Weg. Da wollte es bleiben. Von 
Süden kam die Sonne. Ein Weiher war dabei 
für das Wirtschaftswasser, und die Creußen 
lieferte das Tafelwasser. Die lichten Föhren 
waren gut für‘s sommerliche Sonnenbad. 
Mossbeeren gab‘s für den Frischverzehr, 
für Kompott und Gelee, für Marmeladen und 
Likör. Ein Blässhuhn besorgte das nötige 
Eiweiß, die Dotterblumen (Caltha palustris) 
lieferten ungesättigte Fettsäuren. Die 
Fleisch-Blumen (Geum rivale) sorgten für 

den Sonntagsbraten. Mit Wollgras strickte es 
sich warme Söckchen. Bei Fieber halfen die 
Tri Bladla (Menyanthes trifoliata). Zur Sitzweil 
fanden sich Hasen und Wasserjungfern, 
Frösche und der Wurm-Farn (Dryopteris filix-
mas) ein.
Die Holzgerste (Polytrichum commune) 
sorgte für die Kohlenhydrate (Schönwerth, 
Oberpfalz II 360). Blumenschmuck lieferten 
die Weidenröschen (Epilobrium). Für die 
Wärme gab‘s den Torf (Sphagnum) und 
für die Beleuchtung die Glühwürmchen. 
Schreibmaterial fand sich beim Auerhahn 
mit Hilfe seiner Federkiehle und die 
Bankgeschäfte erledigten sich schnell: 
„Moos“ gab‘s in ausreichender Menge. Der 
Friseursalon „Venushaar“ (Polytrichum 
commune) befand sich auf der Straße 
gegenüber. Mit Hilfe der Moosflechte ließen 
sich schöne Zöpfe nach Gretas Vorbild 
flechten.
Einsam fühlte sich die Neubürgerin nicht. 
Es ratterten Traktoren vorbei. Jogger liefen 
um ihr Leben, Spaziergänger und Radfahrer 
auch. Das Moosweiblein war zufrieden. Es 
ging zum Einwohneramt, dass alles seine 
Ordnung hatte.
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Neue Stühle und Tische beim Mittagessen in 
der Offenen Ganztagsschule (OGS)
Mit der neuen Möblierung im Speiseraum der 
Offenen Ganztagsschule (OGS) schmeckt 
das Essen bestimmt nochmal so gut.
Die OGS der Grund- und Hauptschule ver-
fügt nun über einen Speiseraum, der in 
fröhlichen Rot-, Blau-, Grün- und Grautönen 
gehalten ist. Die Kinder, Maria Roder und 
Rektor Thomas Schmidt freuen sich über 
die neuen Stühle und Tische. Bürgermeister 
Edgar Knobloch machte sich vom Ergebnis 
der Neuanschaffungen im Wert von 13.450 
Euro nun selbst ein Bild und hat es für sehr 
gut befunden.
Bild und Text: Renate Gradl

Schön und farbenfroh

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Ronny Schaffarzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@schaffarzik-trockenbau.de 
www.schaffarzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579
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Gottesdienste:
Michaelskirche in Grafenwöhr
03.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
10.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst
17.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst
20.11. um 18.00 Uhr Gottesdienst
24.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst
01.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst
Altöttingkapelle in Pressath
10.11. um 09.00 Uhr Gottesdienst 
24.11. um 09.00 Uhr Gottesdienst
Gottesdienste in den Seniorenheimen
04.11. um 15.00 Uhr in Pressath
13.11. um 15.00 Uhr in Gmünd
20.11. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr

Kunst trifft Kunst mit Konzert
Herzliche Einladung zum festlichen Kanta-
tenkonzert am Sonntag, 17. November  um 
16 Uhr in der evangelischen Michaelskirche 
in Grafenwöhr mit dem Chor New Voices, 
René Bauer (Trompete), Patrick Oroudji 
(Posaune) und Walter Thurn an der Orgel. 
In der Pause Vernissage des Grafenwöh-
rer Künstlers Johannes Janner mit Verkauf 
seiner Bilder zugunsten der Kirchenrenovie-
rung. Eintritt frei, Spenden werden erbeten.

Seniorendienstagsclub
Fahrt am 19. November nach Waldsas-
sen in die gläserne Lebkuchenmanufaktur 
Rosner. Der Besuch beinhaltet die Führung 
und im Anschluß Verkostung von lecke-
ren Lebkuchenproben mit Kaffee oder Tee. 
Einkaufsmöglichkeiten vorhanden!  Anmel-
dung bis 15.11. telefonisch im Pfarramt (Tel. 
09641/2218) oder über die ausliegende Liste 
in der Michaelskirche.
Bitte schon vormerken:
Adventsfeier ist am 03. Dezember ab 14 Uhr.

Kinderhaus Kunterbunt
11.11. Martinsfest um 17.30 Uhr

Neue Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
stellv. Leitung: Andrea Seidler 
(09641/9268794, zugleich Kinderkrippe)
Kindergartengruppen: 09641/9268795

Spende Blut – Rette Leben!
Nächster 

Blutspendetermin: 
Mittwoch, 20. November 

von 16.00 – 20.00 Uhr 
im BRK-Haus

Ludwig-Schmidt-Str. 4

Einladung zur traditionellen 
Adventsfeier für Seniorin-

nen und Senioren

Die BRK-Bereitschaft lädt alle Seniorinnen 
und Senioren ab dem 70. Lebensjahr am 
Samstag, den 30.11. um 14.00 Uhr zur tra-
ditionellen Adventsfeier in das Jugendheim 
Grafenwöhr ein. Die BRK’ler bieten wieder 
einen kurzweiligen Nachmittag mit dem 
Jugendchor Sin falta. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt. Über eine 
zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. 

Vortragsabend zu  
Dietrich Bonhoeffer: Von 

guten Mächten wunderbar 
geborgen 

Der Leiter des Evang. Bildungswerks Ober-
pfalz, Siegfried Kratzer, hat sich intensiv 
mit Bonhoeffer beschäftigt. In einem span-
nenden Lichtbilder-Vortrag gibt er einen 
Einblick in Leben und Werk dieses bedeu-
tenden Menschen.
Der Arbeitskreis Ökumene lädt herzlich 
am Montag, 4. November um 19 Uhr ins 
evang. Gemeindehaus in Grafenwöhr ein. 
Im Anschluss ist wieder gemütliches Bei-
sammensein.

Sophia spielt Schöpfung – 
Kinderbibeltag 

Zum ökumenischen Kinderbibeltag 2019 
laden die evangelische Kirchengemeinde 
und die katholische Pfarrei am Mittwoch, 
22. November (Buß- und Bettag) von 9.00 
bis 15.30 Uhr ins evang. Gemeindehaus 
in Grafenwöhr, Martin-Luther-Str. 4 herz-
lich ein. Alle Kinder von 5 bis 12 sind ein-
geladen, mit uns zu singen, zu spielen, zu 
basteln und die Geschichte Sophia spielt 
Schöpfung zu erleben (Beitrag 3 €). Um 15 
Uhr sind alle Erwachsene willkommen, mit 
uns eine kleine Andacht zu feiern.
Infos und Anmeldung bis zum 12.11. im 
evang. Pfarramt: 09641/2218 oder pfarr-
amt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Terminhinweise
Zoiglfahrt

Für die geplante Zoiglfahrt am 02.11.2019 
ist Abfahrt um 18.00 Uhr am Marktplatz.
Die für 09.11.2019 geplante „Back to the 
past Party“ muss aus organisatorischen 
Gründen leider auf das Frühjahr 2020 ver-
schoben werden.
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Einen ganzen Einkaufswagen gratis mitneh-
men – Diese Aktion bot jetzt der Nahkauf 
Pappenberger. Anlässlich der 10-jährigen 
Jubiläumswoche des Nahkaufskonzepts 
konnten Kunden, neben der nationalen 
Charity-Aktion des Pfand Bon-Spendens zu 
Gunsten „Ein Herz für Kinder“ der „Bild hilft 
e.V.“ den Wert eines Wageninhalts schätzen. 
Der knappste Treffer durfte den Inhalt mit 
nach Hause nehmen.
Bei der Zusammenstellung hatten die Söhne 
von Inhaber Gerhard Pappenberger an 
ein breites Angebot gedacht: Von Lebens-
mitteln, über Hygieneprodukte, bis hin zu 
Reinigungsmitteln war alles vertreten. Iris 
Parlowski aus Grafenwöhr lag mit ihrer 
Schätzung am nächsten. Sie tippte die 77 
Produkte auf einen Wert von 109,95  Euro 
und lag damit ganz knapp neben den tat-
sächlichen 107,91 Euro. Gerade die Kinder-
windeln wird sie schon sehr bald brauchen 
können, verrät die frischgebackene Ehefrau.
Inhaber Pappenberger durfte ihr den Preis 
persönlich überreichen. Für ihn war die 
Aktion eine schöne Gelegenheit seinen 
Kunden etwas Gutes zu tun. Knapp 200 
Tipps wurden abgegeben. Die Familie Pap-
penberger betreibt bereits in der vierten 
Generation einen Lebensmittelhandel. Der 
Urgroßvater eröffnete einst 1895 das erste 
Geschäft.

Nahkauf Pappenberger übergibt Gewinn

Die evang. Kindertagesstätte „Kinderhaus 
Kunterbunt“ konnte nun endlich einen zwei-
ten Krippenwagen anschaffen. Dieser ver-
fügt ebenfalls über 6 Sitzplätze. Nun kann 
die gesamte Krippengruppe mit 12 Kindern 
gemeinsam Ausflüge mit ihren Erzieherin-
nen unternehmen. Da es ja mittlerweile zwei 
Krippengruppen gibt, werden die beiden 
Krippenwägen voll ausgelastet werden. 
Das Krippenteam und die Leiterin Frau 
Gutt möchten sich ganz herzlich bei folgen-
den Spendern aus Grafenwöhr bedanken: 
Frauenunion, Junge Union, Raiffeisenbank, 
Sparkasse.

Dank Spenden neuer Krippenwagen
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„Scheiden tut weh“, sagt der Volksmund. Da 
spielt auch das Alter keine Rolle. Für Maria 
Schwerdtfeger stand nach 25 Jahren als 
Leiterin im St. Josef Kindergarten in Hütten 
der wohlverdiente Ruhestand an.
Aber eine ruhige Verabschiedung kam für 
Mitarbeiter, Kinder, Elternbeirat und ihre Nach-
folgerin Christine Götzl nicht in Frage: „Für 
unsere Maria schmeißen wir zum Abschied ein 
Oktoberfest!“ Bei so viel gutem Willen ließ sich 
auch Petrus nicht lumpen und spendierte das 
schönste Herbstwetter, dass der Mensch sich 
denken konnte. Kinderschminken, Karussel 
und der Zauberer Marius Koslowski sorgten 
für heiteres Kinderlachen. Alle Einnahmen 
kamen dem Kindergarten zu Gute. 
Pfarrer Bernhard Müller empfing die Gläu-
bigen bereits am Morgen zum Dankgottes-
dienst, den die Kinder liebevoll gestalteten. 
Eine schöne Geste für Schwerdtfeger: „Ich 
entdeckte viele meiner ehemaligen Schütz-
linge in der Kirche. Da floss schon die ein oder 
andere Träne der Rührung.“ 
Diese flossen auch nach dem Weißwurstfrüh-
schoppen am Gelände des Kindergartens 
weiter: Die Gruppen des Kindergartens hatten 
Lieder und Gedichte zum Abschied ihrer 
scheidenden „Chefin“ einstudiert. Angelehnt 
an Erich Kästner´s „Sachlicher Romanze“, 
kam den Kindern plötzlich ihre Maria abhan-
den. Ihr Vortrag endet mit den Worten: „Freuen 
würden wir uns über Besuche von Dir, denn 
für Dich, haben wir stets eine offene Tür.“ Zum 
Ende rannte eins der Kinder spontan los um 
Maria zu drücken.
Julia Waldmann ist Vorsitzende des Eltern-
beirats und war eines von Marias ersten 

Ein Fest zu ihren Ehren

Kindern. Gemeinsam mit Götzl erzählte sie 
die Geschichte eines kleinen Wortes, dass die 
Menschen eines Tages nicht mehr brauchten. 
Verschreckt versteckte sich das Wort in den 
Ästen eines Baumes, wo es von Vögeln emp-
fangen wurde. Zu seinen Ehren pfiffen sie ein 
Lied, das ein einsamer Mensch erfreut hörte 
und das Wort wieder entdeckte. Der alte Mann 
sagte einfach nur: „Danke.“
Bürgermeister Edgar Knobloch würdigte ihre 
Verdienste. Schwerdtfeger betreibt noch ein 
Wirtshaus in Hütten. „Viele deiner ehemaligen 
Kinder besuchen dich nun dort“, weiß er. So 
mancher der Gäste fühlte sich angesprochen. 
„Die Zeit werde ich gescheit vermissen“, 

sagt sie. Das wichtigste war für sie stets 
den Kindern Selbstständigkeit beizubringen. 
Besonders in Erinnerung geblieben ist ihr eine 
Weihnachtsfeier aus den 90er Jahren: „Wir 
hatten damals Kinder aus sieben Nationen 
hier. Da studierten wir „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ in drei Sprachen ein. Auf Russisch 
klang es fast noch schöner als auf Deutsch.“ 
Besondere Freude an ihrem Beruf war die 
Verbundenheit zu den Kindern. Selbst heute 
noch bekommt sie Post von ihren mittlerweile 
erwachsenen Schützlingen. „Ich kann mich an 
jedes Einzelne meiner Kinder erinnern“, erklärt 
sie. Im Ruhestand möchte sie nun mit ihrem 
Mann auf Reisen gehen: „Langweilig wird es 
uns nicht werden.“

Eltern wählen neuen Elternbeirat in der 
Grund- und Mittelschule Grafenwöhr

Mit einem engagierten Team macht sich der 
Elternbeirat der Grundschule und der Mittel-
schule Grafenwöhr auf ins neue Schuljahr. Die 
Schulleitung mit Rektor Thomas Schmidt und 
Konrektorin Ruth Seitz bedankten sich bei 
den Eltern für die Bereitschaft zur Übernahme 
dieser ehrenamtlichen Aufgabe. Schmidt: „Mit 
Ihrem Engagement und Ihren Einsatz zum 
Wohl der beiden Schulen ermöglichen Sie 
eine Vielzahl von Aktionen.“

Reihe vorne von links: Richter Melanie 
(zweite Vorsitzende), Schaffarzik Ivonne, 
Schnabel Susanne (erste Vorsitzende),  
Hausner-Anderson Corina
2. Reihe von links: Przetak Katrin, Wohl-
mann Sibylle, Perez Sarah
3. Reihe von links: Kraus Robert, Reichert 
Gabriele, Pöllmann Lisa, Meier Claudia, 
Walberer-Fuchs Simone, Brodt Anastasia 
und Öttl Ulrike
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Das Landestheater mag die Verhältnisse 
auf der Schönbergbühne. Die soll fest im 
Jahresplan des Ensembles für Auftritte 
verankert werden. Von der Stadt gab es 
eine Spende über 3500 Euro.

Am 24.  Juni hatte das Landestheater Ober-
pfalz „Die kleine Hexe“ speziell für Schulklas-
sen auf der Schönbergbühne aufgeführt. Dar-
steller und Schüler waren von der Vorstellung 
begeistert. Geschäftsführer Wolfgang Mei-
denbauer und Leiter der Öffentlichkeitsarbeit 
Adrian Wenck waren nun bei Bürgermeister 
Edgar Knobloch zu Gast. 
Dieser dankte ihnen für ihren Auftritt und hatte 
eine Zuwendung von 3500 Euro dabei. Mei-
denbauer will das Geld in erster Linie für die 
Jugendarbeit verwenden: „Schulungsmaterial, 
Ausstattung, Produktionsrechte und Proben 
erzeugen Kosten.“
Das Landestheater freut sich über eine 
Spielstätte wie den Schönberg. Atmosphäre 
und Infrastruktur seien in der Gegend ein-
malig und die große Fläche ließe mehrere 
hundert Zuschauern, und damit mehr als in 
Leuchtenberg, zu. Für die Zukunft planen sie 
Grafenwöhr als Austragungsort fest mit ein. 
Da der technische Leiter Christoph Ertl 

Schönberg fest im Plan des LTO

ohnehin aus Grafenwöhr stammt, liegt eine 
Verbindung nahe. Eine gute Nachricht für 
Knobloch und Kulturmanagerin Birgit Plöß-
ner, die sich über eine gute Auslastung der 
Schönbergbühne freuen. Für 2020 planen sie 
Auftritte vom 13. bis 15. Juni ein. 

„Grafenwöhr und Leuchtenberg haben eine 
Verbindung“, erklärt Meidenbauer. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg wurden die Burgspiele von 
Leuchtenberg zu Gunsten der Kriegsopfer 
auch am Annaberg aufgeführt.

Von Musik bis zur Jagd reichte das 
Angebot beim ersten „Meet & Greet“ mit 
amerikanischen Mitbürgern. Christine 
Agee vom Army Community Service (ACS) 
organisierte zusammen mit Kulturmanagerin 
Birgit Plößner das erste Treffen dieser Art 
im Stadtpark. Ziel ist es die amerikanischen 
Familien die in den rund 30 Gemeinden rund 
um den Truppenübungsplatz leben, besser 
in die jeweilige Ortschaft einzugliedern. 
Örtliche Vereine und  US-Organisationen 
waren eingeladen um ihr Angebot bei 
einem zwanglosen Treffen vorzustellen. So 
zeigte Benno Englhardt die Möglichkeit zum 
Musikunterricht auf, die Volkshochschule bot 
ihr Programm an und der Tennisclub lud zum 
weißen Sport ein. Die Angebote der Stadt 
mit Freizeiteinrichtungen, Kulturprogramm, 
Museum, Heimatverein und zweisprachiges 
Übungsplatzbuch wurden durch 
Kulturmanagerin Birgit Plößner präsentiert. 
Walter Brunner und der Vilsecker 
Kontakt Club stellten ihre Aktivitäten vor, 
weitere US-Organisationen waren die 
Familienbetreuungsstelle der US-Armee-
Garnison Bavaria ACS und die United 
Service Organisation USO. Beim Bavarian 
Sportsman´s Club gab es Information zum 
Jagen, Fischen und Outdoor-Aktivitäten. 
Spanische Köstlichkeiten, Getränke, 
Kaffee und Cookies konnten zusätzlich 
genossen werden. Neben den deutschen 
und amerikanischen Besuchern war auch 
Bürgermeister Edgar Knobloch zu Gast der 
das Angebot an die Amerikaner für eine 
„Heimat auf Zeit“ sehr begrüßte.

Integration für US-Mitbürger

Beim „Meet and Greet“ im Stadtpark stellten örtliche Vereine und US-Organisationen 
ihr Angebot an amerikanische Mitbürger vor. 
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Weihnachten ist nicht mehr fern und damit auch die Suche nach 
einem Weihnachtsgeschenk. Eine Möglichkeit wäre  das Buch: 
„Grafenwöhr zu Euro-Zeiten“. Es befasst sich mit Geschichten vieler 
Vereine und Personen nach der Einführung des Euros. Es handelt 
von besonderen Ereignissen, wie dem 650-jährigen Stadtjubiläum, 
von Integration der hier lebenden Amerikaner und Übersiedler, von  
Nachwuchskünstlern und dem  Truppenübungsplatz. Anhand von 
rund 350 Bildern wird die Geschichte Grafenwöhrs besonders deut-
lich.
Das Buch ist auch ein Andenken an Grafenwöhrer, die bereits ver-
storben sind. Bei der Veröffentlichung vor drei Jahren waren dies 
rund 20 Personen. Diese Zahl hat sich nun etwa verdoppelt.

Grafenwöhr-Buch als Weihnachtsgeschenk

Hausmeisterservice - Abflussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
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n rund um Haus und Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

„Die Autorin hat alle Bereiche Grafenwöhrs quasi durchdrungen und 
dabei ist viel vom Teamgeist in Grafenwöhr zu spüren. Das Buch 
zeigt auf, dass in Grafenwöhr etwas bewegt wird, von der Bevöl-
kerung und von den Ehrenamtlichen. Mit 105 Themen ist fast alles 
beschrieben, was Grafenwöhr ausmacht“, sagte Bürgermeister 
Edgar Knobloch bei der Buchvorstellung. Ein Augenmerk wurde 
auch auf Veränderungen von Plätzen und Personen gelegt. 
Das Buch kann zum Preis von 24,90 Euro bei Lotto-Bernhardt (Neue 
Amberger Straße 42), Spielwaren Gradl (Obere Torstraße 5) und 
bei Renate Gradl, Leuchtenberger Straße 2 in Grafenwöhr käuf-
lich erworben werden. Informationen mit dem gesamten Inhalt des 
Buches gibt es unter: www.renate-gradl.de.
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Dieser Donnerstag war optimal, um beim 
Grafenwöhrer Wochenmarkt das Herbst-
fest zu feiern.
Immer am Donnerstag kann man sich mit 
frischer regionaler Ware beim Grafenwöh-
rer Wochenmarkt eindecken. Der vergan-
gene Wochenmarkt war besonders, denn 
das Angebot wurde mit Pizza, Pommes, 
Kürbissuppe, Muffins und Kuchen sowie 
bemalten Kürbissen erweitert. 
Bei blauem Himmel, von dem auch die 
Sonne herunterlachte, strömten auch viele 
Kinder zum Markt. Insgesamt kamen 260 
Mädchen und Jungen der Grund- und 
Mittelschule sowie die Erstklässler der 
Elementary School. Neben den Brotzeit-
Schmankerln, die sie sich schmecken 
ließen, konnten die Schulkinder zusehen, 
wie Butter entsteht. Außerdem durften 
sie die frische Buttermilch probieren. So 
ganz nebenbei erteilte ein amerikanischer 
Lehrer auch noch Mathe-Unterricht. Das 
Fach „Sport“ gab es außerdem, denn 
die Kinder mussten ja wieder zur Schule 
zurücklaufen.
Zuvor gab es süße Leckereien, die zweite 
Bürgermeisterin Anita Stauber an die 
Kinder austeilte.
Bilder und Text: Renate Gradl

Am Herbstfest wird ausgebuttert
Grafenwöhrer Wochenmarkt hält Herbstfest

Vom 20. bis 22. September hatte der Gra-
fenwöhrer Pfadfinderstamm „Waldläufer“ 
sein traditionelles Stammeslager, was die 
Pfadfinder diesmal nach Hermannsreuth 
bei Kulmain führte. Thema war ein Drachen-
abenteuer im alten China. Während man am 
Samstagvormittag chinesische Kopfbedek-
kungen bastelte, stand am Nachmittag ein 
Geländespiel mit dem Lösen von verschie-
denen Aufgaben an. Ein Ninja-Spiel kam bei 
den Teilnehmern derart gut an, dass sich für 
die Verlängerung des Spiels weitere Pro-
grammpunkte erübrigten.  
Das Essen war weniger chinesisch als viel-
mehr international geprägt und reichte von 
Gyros bis Chicken Nuggets. Allerdings hatte 
der chinesische Wettergott ein Einsehen und 
bescherte den Grafenwöhrer Pfadfindern 
gutes spätsommerliches Wetter. Für die 16 
Teilnehmer unter Leitung von Lukas Zell-
ner und Matthias Roith ein unvergessliches 
Erlebnis. 
Die nächsten Aktionen sind bereits geplant 
und werden die Teilnahme am Adventsmarkt 
in Gafenwöhr, eine Waldweihnacht sowie 
Ende Januar 2020 ein Winterlagen sein.

Grafenwöhrer Pfadfinder Stamm Waldläufer 
aus Zeltlager
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Seit 24 Jahren besteht die Partnerschaft 
des oberpfälzerischen Grafenwöhr und dem 
niederösterreichischen Grafenwörth. Ein 
Jahr vor dem 25-jährigen Jubiläum sind die 
Menschen nun einen weiteren Schritt gegan-
gen und beschlossen, dass auch die Jungen 
daran Teil haben sollen.  Im Rathaus wurde 
nun die Schulpartnerschaft der Grund- und 
Mitelschule Grafenwöhr und der Volksschule 
Grafenwörth geschlossen.
Erste Kontakte knüpften der Grafenwöhrer 
Rektor Thomas Schmidt und die öster-
reichische Rektorin Sigrid Sallfert zunächst 
telefonisch. Bei vorangegangenen Besuchen 

Schulpartnerschaft gegen Entfremdung

nahmen auch schon mal einzelne Lehrer teil. 
Anfang des Jahres dann wurden bei einem 
Besuch Briefe von zwei der dritten Klassen 
mit nach Grafenwörth gebracht und dort 
verteilt. So entstanden Brieffreundschaften. 
Briefe der niederösterreichischen Kinder 
hatten sie nun dabei.
Schmidt informiert: „Die Kinder sind frei in 
der Gestaltung ihrer Briefe. Wir geben ihnen 
nur grobe Richtlinien vor, dass eine Idee 
da ist, was man denn überhaupt schreiben 
soll.“ Der Sinn dieser Schulpartnerschaft ist 
der Erhalt der Freundschaft zwischen den 
Partnergemeinden. Die junge Generation 

soll diese irgendwann weiterführen und ist so 
bereits einbezogen. Gerade im Moment der 
Entfremdung auf EU-Ebene zwischen den 
Nationen seien persönliche Freundschaften 
wichtig. 
Sallfert kann sich auch irgendwann einmal 
ein Austauschprogramm zwischen den Schu-
len vorstellen. Die Kinder seien begeistert 
dabei und haben auch über Social Media 
Kontakt zueinander. „Wir lassen den Kindern 
hier freie Hand. Was aus den gegenseitigen 
Beziehungen einmal wird, entscheiden sie 
und ihre Eltern“, erklärt Schmidt. 

Die Stadtverwaltung Grafenwöhr reagiert beim 
Personal rechtzeitig auf neue Aufgaben und 
Veränderungen. Aus diesem Grund konnte 
Bürgermeister Edgar Knobloch am 1. Oktober 
zwei neue Mitarbeiterinnen begrüßen. Frau 
Annika Stöcker trat die neu geschaffene Stelle 
als Regionalmanagerin für das VierStädtedrei-
eck an. In dieser Funktion ist sie für alle zehn 
Gemeinden des westlichen Landkreises tätig 
und wird sich federführend für die Umsetzung 
der zahlreichen Projekte des Integrierten 
Ländlichen Entwicklungskonzeptes, kurz 
„ILEK“, einsetzen. Ihr Masterstudium mit dem 
Abschluss im „Tourismus-Management“ bietet 
hierfür die nötige Grundlage. Frau Stöcker war 
bisher in verschiedenen Tourismusbetrieben 
tätig. Aus Warmensteinach stammend, war 
sie  in ihrer Heimatregion u.a. auch als Pro-
jektleiterin für den Fichtelgebirgsverein aktiv.
Madline Schwaiger ist seit Oktober im Bürger-
büro tätig. Nach entsprechender Einarbeitung 
wird die Grafenwöhrerin dort die Nachfolge 
einer ausscheidenden Kollegin antreten. Frau 
Schwaiger war als gelernte Industriekauffrau 
bisher in mehreren Firmen tätig und bewies 
ihr Engagement durch Weiterbildungen zur 
Wirtschaftsfachwirtin und Betriebswirtin. Als 
Quereinsteigerin in die öffentliche Verwaltung 
freut sie sich nun auf ihre neuen Aufgaben im 

Für die Zukunft gerüstet

Bürgerservice. Bürgermeister Edgar Knobloch 
wünschte beiden neuen Kolleginnen Freude 

und Erfolg bei den künftigen Herausforde-
rungen.
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Unser Programm für
November 2019

Mehrgenerationenhaus 
Bilderbuchkino in Kooperation mit der Stadt-
bücherei am  22.11.2019 von 15:00 – 17:00 Uhr.  
Wir laden Euch herzlich zu unserem Bil-
derbuchkino für Kinder von 5 – 9 Jahren 
am Freitag, 22.11.2019 von 15:00 – 17:00 
Uhr in die Stadtbücherei ein. Gemeinsam 
schauen wir eine adventliche Geschichte 
an und machen dazu ein Lese-Picknick. Im 
Anschluss basteln wir noch eine Kleinigkeit. 
Verbindliche Anmeldung bis 20.11.2019 ent-
weder bei Frau Baumann (Bücherei) per Mail 
info@buecherei-grafenwoehr.de oder bei 
Frau Lehner (Mehrgenerationenhaus) unter 
0175 2921217 oder mgh-grafenwoehr@lear-
ningcampus.de. 
Familienfrühstück. In Zusammenarbeit 
mit KOKI NEW laden wir am Donners-
tag, 07.11.19 von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr alle 
Kinder von 0 – 3 Jahren und deren Mütter 
und Väter oder auch Großeltern recht herz-
lich zum Familienfrühstück ein. Heute stellt 
sich Regina Träger von der „Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Eltern“ vor.  
Das besondere Angebot ist der regelmäßige 
fachliche Input. Welche Themen interessie-
ren Sie?  Geben Sie uns Bescheid! 
Frauenfrühstück am Freitag, 29.11.19 von 
9:00 – 12:00 Uhr. Bei einem gemütlichen 
Frühstück haben Sie die Möglichkeit sich aus-
zutauschen, zu ratschen und zu entspannen. 
Anschließend hält ein Referent einen Vortrag. 
Der Referent wird noch auf unserer Home-
page und in der Presse bekannt gegeben.  
Verbindliche Anmeldung bis 25.11.2019 bei 
Anna Lehner 0175 2921217 oder per Mail 
mgh-grafenwoehr@learningcampus.de . 
Die Teilnahme kostet 5,50€.  
Die Chorprobe findet jeden Dienstag ab 
19:00 Uhr statt. 
Mediensprechstunde immer donnerstags 
von 9:00-10:30 Uhr. Smartphone, Tablet, 
Computer - wie soll ich das alles nur verste-
hen? Sie haben Probleme bei der Bedienung 
ihres neuen Smartphones oder Tablets? 
Wissen nicht wie man Internetdienste am 
Computer nutzt? Dafür sind wir da. Wir 
unterstützen Sie bei der Handhabung ihres 
Endgeräts und versuchen gemeinsam mit 
Ihnen die Probleme zu lösen.  
Der Hutza-Nachmittag findet jeden Don-
nerstag um 14:30 Uhr statt.  
Rückengymnastik mit Fr. Lüftner-Hack immer 
Dienstag um 16:30 Uhr. (Außer in den Ferien) 
Das JUZ hat Montag und Mittwoch von 16:30 
– 20:00 Uhr geöffnet. Jeden dritten Mittwoch 
im Monat wird gekocht! (Außer in den Ferien) 
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstaltun-
gen ein! 
Das Mehrgenerationenhaus, in dem auch das 

Büro der „Sozialen Stadt“ ist, ist erreichbar 
unter Telefon 09641 931953 oder per E-Mail: 
mgh-grafenwoehr@learningcampus.de .   
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.mgh-grafenwoehr.de 

Soziale Stadt 
Bürgersprechstunde jeden Dienstag von 
9:00 – 11:00 Uhr im Büro der Sozialen Stadt. 
Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen zwei-
mal im Monat freitags von 9:30 – 11:30 Uhr 
immer mit Kaffee und Gebäck. 
Quartierbeiratssitzung am 28.11.2019 um 
18:00 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 
Das Büro der Sozialen Stadt befindet sich im 
Mehrgenerationenhaus. 
Bei Fragen oder Anliegen sind die 
Quartiersmanagerinnen per E-Mail   
(soziale-stadt-grafenwoehr@learning-
campus.de) oder Telefon (09641 931955) 
erreichbar.
Gefördert vom:

Generalversammlung der 
Sportvereinigung TuS/DJK
Grafenwöhr am Sonntag, 

den 24.11.2019 um
18.00 Uhr im Sportpark

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Grußworte der Gäste
4. Einwände zum Protokoll des vergange-
nen Jahres
5. Jahresrückblick/ Rechenschaftsbericht 
des 1. Vorsitzenden
6. Spartenberichte
7. Kassenbericht
8. Entlastung des Kassiers
9. Bildung eines Wahlausschusses
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Verabschiedung einer neuen 
Satzung 
13. Ehrungen langjähriger Mitglieder
14. Sonstiges, Wünsche und Anträge
15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge müssen 1 Woche im voraus schrift-
lich beim Vorstand eingereicht werden.

Kleinanzeigen
Suche
 Zuverlässige Zugehfrau für 2-Personen 
Privathaushalt 1x wöchentlich für je 3 St. gesucht. 
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler 11/1
 Suche
 Suchen Küchenhilfe zum sofortigen Eintritt.
Metzgerei Rauh, 09641/92070 

Suche
 Wegen des Umbaus der Stadthalle 
 Grafenwöhr wird für das Hausmeister-
 ehepaar eine 3-Zimmer Wohnung ab 
 Jan. 2020 in Grafenwöhr gesucht. 
 Das Mietverhältnis ist befristet auf 2 Jahre.
Anbebote bitte an die Stadt Grafen-
wöhr, Fr. Elke Keck, Tel. 09641-922041

Zu verkaufen
 Achtung Hausverkauf/Hausflohmarkt
 Wir lösen den kompletten Haushalt auf.
 Hausflohmarkt am  9. und 11. November 2019,
 13-18 Uhr, Felsmühlstr. 76, Grafenwöhr
Tel. 09641/3184
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DANKSAGUNG
Für die aufrichtige Anteilnahme in Wort, Schrift und die  
Blumenspenden sowie für das letzte Geleit beim Heimgang 
unserer lieben Verstorbenen

Horst Enthaler
Ihre Kinder mit Familien

Unser besonderer Dank gilt:
 - Dr. Tilgener, Dr. Schultes und ihrem Praxisteam
 - Prof. Schasl und Ärzteteam sowie Personal Station 52, Krankenhaus Weiden
 - Caritas Sozialstation Grafenwöhr
 - Herrn Stadtpfarrer Bernhard Müller und dem Chor
 - Herrn Pfarrer Baier
 - Frau Maria Zitzmann für das Rosenkranzgebet
 - Heimatverein
 - Frauenbund
Freunden und Bekannten von Nah und Fern
sowie der Nachbarschaft und allen Verwandten

sagen wir auf diesem Weg ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Erna Koller

Folgende Wanderungen werden im November 
2019 besucht:
  
1.11. Langenzenn Alte Veste Zirndorf
16./17.11. Hauzendorf WF Hauzendorf

Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet 
am 6. Nov. 2019 im Hotel Rattunde statt.  
Beginn um 20:00 Uhr. 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
findet am 22. November im Sportpark statt. 
Beginn: 19:00 Uhr

Trauercafé
Am Dienstag, den 05.11.2019 findet um 
14.00 Uhr im kleinen Jugendheimsaal das 
Trauercafé statt.

Seniorennachmittag
Herzlich Einladung ergeht am 12.11.2019 zum 
Seniorennachmittag. Beginn ist um 14.00 Uhr 
mit einer Messe. Anschließend gemütliches 
Beisammen bei Kaffee und Kuchen. Mit 
einem interessanten und kurzweiligen Vortrag 
„Geplauder aus der Beziehungskiste“ wird uns 
Frau Kathrin Karban-Völkl unterhalten.

„Zur Mitte kommen“
Zur Einführung in den meditativen Tanz unter 
Leitung von Frau Margarete Hirsch, Hahn-
bach, laden wir am Montag, den 18.11.2019 
herzlich ein. Jeder der Freude am Tanzen 
hat ist herzlich willkommen. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Beginn um 19.00 Uhr im Jugendheim Gra-
fenwöhr.

Nachruf

Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines 
langjährigen Mitgliedes

Kenneth Vlasek
Der Verstorbene trat der DJK Grafenwöhr 
am 01.01.1985 bei und war 34 Jahre Mit-
glied in unserem Verein. Als begeisterter 
Fußballanhänger verpasste er fast keine 
Spiele unserer Fußballmannschaften.
Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Geden-
ken bewahren.

Einladung zur 
Generalversammlung 2019 

Der MGV 1890 Grafenwöhr mit gemischtem 
Chor lädt hiermit alle aktiven und fördern-
den Mitglieder zur Generalversammlung  am 
Donnerstag, 21. November 2019, Beginn 
19.30 Uhr in das Vereinslokal „Hotel zur 
Post“ herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch  
 1. Vorsitzende
2. Lied
3. Totengedenken
4. Genehmigung des Protokolls der Gene- 
 ralversammlung vom 28.11.2018
5. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung  
 der Vorstandschaft
8. Wechsel des Chorleiters
9. Mitgliederehrung
10. Grußworte der Ehrengäste
11. Wünsche und Anträge
12. Lied und Schlusswort 

Die Vorstandschaft



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 820

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, 
Schrift und Geldspenden „Vergelt‘s Gott“.

Franz Zapf

Unser besonderer Dank gilt:
- Familie Baumann mit Chor für die würdige Gestaltung 

  der Trauerfeier
- Abordnung der Bundeswehr für die letzte erwiesene Ehre
- sowie allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 

   Nachbarn

   In stiller Trauer: 
IIona Zapf mit Angehörigen

*20.11.1936           † 28.09.2019

Nachruf

Volkmar Lawaczeck

Die Schüler und Schülerinnen des Schülerjahrgangs 1964/65 
trauern um

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren

Deine Mitschüler
Grafenwöhr, im August 2019

 In Liebe und Dankbarkeit

	 Erhard	Stümpfl	mit	Kindern

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und allen,

die uns beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Margareta Stümpfl

durch	Gebet,	Wort,	Schrift	und	Blumen
ihre Anteilnahme bekundeten.

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 21. November 2019
 für Anzeigen 22. November 2019
Nächster Erscheinungstag:
 01. Dezember 2019

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
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Der Veranstaltungskalender für November 2019 ist bestens gefüllt
Der Monat November hat eine Vielzahl von Veranstaltungen

02.11. SPD – Ortsverband - Zoiglfahrt, Abfahrt um 18 Uhr am Marktplatz
04.11. Arbeitskreis Ökumene - Ökumenischer Vortrag
05.11. VdK Ortsverband - Aussensprechtag
05.11. Kath. Frauenbund - Trauer-Cafe
08.-10.11. FU - Wellness-Wochenende
10.11. Stadt Grafenwöhr - Volkstrauertag in Gmünd
12.11. Kath. Frauenbund - Seniorennachmittag mit Fr. Karban-Völkl
13.11. Stadt Grafenwöhr Bürgerversammlung
15.11. Fotoclub - Bild des Monats - Hotel Rußweiher mit Jahreshauptversammlung
15.11. IG Spielplatz Bahnhofsiedlung - Jahreshauptversammlung
16.11. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Großkaliber-Schießen
16.11. Spielzeugbasar in Hütten
16.11. Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth - Jahreshauptversammlung
17.11. Stadt Grafenwöhr - Volkstrauertag in Grafenwöhr
17.11. Ev. Luth. Kirchengemeinde - Kunst trifft Kunst mit Konzert
18.11. Kath. Frauenbund - Einführung in den meditativen Tanz mit Fr. Hirsch
19.11. Klingende Töne - Generalversammlung
19.11. Evang. Kirchengemeinde - Seniorendienstagsclub - Fahrt nach Waldsassen
20.11. BRK-Bereitschaft - Blutspende
21.11. MGV 1890 mit gem. Chor - Generalversammlung
22.11. Fischereiverein Mitgliederversammlung
22.11. Wanderfreunde - Jahreshauptversammlung
24.11. SV TuS/DJK Generalversammlung
24.11. Stadt Grafenwöhr - Volkstrauertag in Hütten
26.11. Heimatverein - Bildervortrag Grünes Paradies - Truppenübungsplatz
29.11. Fischereiverein - Mitlgiederversammlung 2019
29.11. Kolpingsfamilie - Familienwochenende in Lambach bis 01.12.2019
30.11. IG Spielplatz Bahnhofsiedlung - Fahrt ins Erzgebirge
30.11. Pistenschwinger - Konzert mit „4Souls“
30.11. BRK-Bereitschaft - Seniorenweihnacht
30.11.-01.12. CSU-Ortsverband - Adventsingen in Salzburg „Die Sterngucker“

Aktuelle Informationen und neue Termine finden Sie im Veranstaltungskalender 
der Stadt Grafenwöhr unter www. grafenwoehr.de/veranstaltungskalender

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.
Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender  

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237

Liebe Gäste,
wegen Personalmangels bieten wir 

ab sofort keinen Lieferservice mehr an. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Familie Frusteri

The Original 
Italian

Um Reservierung wird gebeten.


